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Blühende und fruchtende Höhepunkte im Botanischen 
Garten  
Herbstzeitlose oder Krokus? 
Leuchtend stehen die Blüten der Herbstzeitlosen (Colchicum autumnale) auf der 
Herbstzeitlosenwiese nahe dem Chinateich. Auch im Arzneipflanzengarten und in der 
Pflanzengeographie sind diese an einen Krokus erinnernden Blüten der hochgiftigen 

Pflanze zu finden. Aber wer genau hinblickt, 
entdeckt, dass die Herbstzeitlose sechs 
Staubfäden in ihrer Blüte trägt (gehört zur 
Familie der Zeitlosengewächse, Colchicaceae). 
Der Krokus weist dagegen nur drei Staubfäden 
auf (gehört zur Familie der Irisgewächse, 
Iridaceae).   
Krokusse sind nicht nur im Frühling blühend 
anzutreffen: es gibt Arten, die erst im Herbst 
ihre Knospen öffnen. Auch im Botanischen 
Garten können Sie im Herbst z. B. Crocus 
speciosus oder Crocus sativus im System der 
krautigen Pflanzen entdecken – und gleich mal 

nachzählen. Die überaus langen und kräftig gefärbten Griffeläste von Crocus sativus 
werden übrigens als Safran hoch gehandelt.  

Kostenlose Pilzberatung 
Bestes Wetter um in die Pilze zu gehen – und dabei 
erfolgreich sein. Doch was tun, wenn man sich nicht wirklich 
sicher ist, ob der gefundene Leckerbissen auch bekömm
ist? Im Botanischen Museum können Sie ihre Funde bei 
unserer kostenlosen Pilzberatung bestimmen lassen – und ihr 
Wissen vom Experten überprüfen lassen. Noch bis Oktober
jeden Montag, Dienstag, Donnerstag 14-16 Uhr. Unser 
Pilzberater Dr. Ewald Gerhardt hat seine Tipps zum Pilze
sammeln zusammengest

lich 

, 

 
ellt unter 

http://www.bgbm.org/bgbm/pr/zurzeit/papers/Pilzesammeln+in
+Berlin+und+Umgebung.htm . Ein oder gleich mehrere Bestimmungsbücher sind die 
treuesten und wichtigsten Begleiter beim Pilze suchen. Das 2001 von Dr. Ewald Gerhardt 
verfasste Werk „Der große BLV Pilzführer für unterwegs“ und das 2003 erschienene „Pilze 
Treffsicher bestimmen mit dem 3er-Check“ (beide im BLV Verlag) sind sehr zu empfehlen.  

http://www.bgbm.org/bgbm/pr/zurzeit/papers/Pilzesammeln+in+Berlin+und+Umgebung.htm
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/zurzeit/papers/Pilzesammeln+in+Berlin+und+Umgebung.htm


Im letzten Monat waren:  
 
• Italienische GartenNacht – Lange Nacht der Museen im Botanischen Garten 

Über 3200 Besucher feierten mit uns am 30. August eine Italienische GartenNacht. 
Gartenfackeln, Teelichter und Scheinwerfer verliehen dem Italienischen Garten eine 
einzigartige Atmosphäre. Höhepunkte waren die Modenschau des Oberstufenzentrums 
Bekleidung, Kreuzberg und die Klänge der Theorbe im Mittelmeerhaus. Zu späterer 
Stunde erhielten wir Besuch von Kulturstaatssekretär André Schmitz in Begleitung von 
Frau Ruth Cornelsen, Frau Friede Springer und weiteren 120 Prominenten unserer 
Stadt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• Bucherscheinung: H. Walter Lack: Ein Garten Eden, 2. revidierte Auflage 

Anlässlich des 25. Jubiläum des Taschen 
Verlages erschien in der letzten Woche die 2. 
revidierte Auflage von Prof. Dr. H. Walter 
Lack, Direktor am Botanischen Museum, „Ein 
Garten Eden – Meisterwerke der botan
Illustration“. Die erste Auflage von 2001 war 
bereits lange Zeit vergriffen. Das mit 576 
Seiten umfassende, gebundene Werk zeigt in 
483 Farbabbildungen die bedeutendsten 
wissenschaftlichen Abbildungen der 
Pflanzenwelt: Von Byzantinischen Schriften 
des 6. Jahrhunderts bis zu Publikationen des 
20. Jahrhunderts. Das Buch entstand als 
Folge einer Ausstellung über botanische 
Illustration in der Österreichischen 
Nationalbibliothek in Wien. Ein Großteil der 
Abbildungen im Buch befindet sich im Original 
im Besitz der Botanischen Bibliothek im 

Botanischen Museum.  
Das Buch ist an der Museumskasse und im Shop Pflanzenreich in den 
Gewächshäusern für 19,99 € zu erhalten. Die Erläuterungstexte sind konsequent 
dreisprachig deutsch/englisch/französisch. Jede abgebildete Pflanze ist mit dem heute 
akzeptierten wissenschaftlichen Namen versehen.  
The Times, London kommentiert "A Marvellian world of botanical delights unfurls. Art 
blends with science in plates that range from the Byzantine to the Baroque."  

ischen 



 Im September:  
• Berliner Staudenmarkt im Botanischen Garten - Herbstmarkt 

6. + 7. September 2008, Samstag und Sonntag, 9-18 Uhr 
Zur besten Pflanzzeit öffnet der Botanische Garten Berlin-Dahlem wieder die Pforten 
für einen der schönsten Staudenmärkte Deutschlands in Kooperation mit Gärtnerhof 
GmbH. Für die Belebung von Fensterbrett, Balkon und Garten ist der Berliner 
Staudenmarkt ein Höhepunkt und beliebter Treffpunkt für Pflanzenliebhaber und 
Gartenbegeisterte. 
Über 100 Stauden- und Kräutergärtner sowie Baumschulen aus der ganzen 
Bundesrepublik, aus Tschechien, Österreich, Belgien und den Niederlanden säumen 
den fast 1.000 Meter langen Hauptweg quer durch den Botanischen Garten. Neben 
traditionellen Stauden sind ungewöhnliche Raritäten zu entdecken sowie eine 
einzigartige Kräutervielfalt, spezielle Zier- und Obstgehölze, aber auch Knollen und 
Blumenzwiebeln. 
Fachkundige und kostenlose Beratung, Führungen durch die Baustelle des Großen 
Tropenhauses (Sa + So, jeweils 11 + 15 Uhr) und Bio-Kulinarische Köstlichkeiten 
runden das Marktgeschehen ab. Am Infostand des Botanischen Gartens wird Schulung 
in der Artenkenntnis und Beratung im Umgang mit Ambrosia artemisiifolia geboten. Am 
Samstag berät der rbb Gartenexperte Peter Bartos live auf und vom Staudenmarkt, 
Radio Berlin 88,8 ist natürlich vor Ort. Der NABU verleiht erstmalig auf dem 
Staudenmarkt seinen „Schmetterlings-Preis“ für den schönsten naturnahen Garten (So 
11 Uhr). Für Kinder bietet das Naturschutzzentrum Ökowerk Berlin einen 
"Barfußgarten" zum Erleben. Sortenvielfalt begeistert: Über 100 verschiedene 
Tomatensorten können verkostet werden.  
Nähere Informationen finden Sie in unserer Pressemitteilung 
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/archiv/pressreleases/2008_08_27_Staudenmarkt_Herbs
t.pdf  
Im kommenden Jahr feiert der Staudenmarkt sein 10-jähriges Jubiläum! Der beliebte 
Frühjahrsstaudenmarkt wird dann erstmals an zwei Tagen stattfinden, Samstag + 
Sonntag, 4. + 5. April 2009. 

 
 
 
 
 
 

 

http://www.gaertnerhof-gmbh.de/
http://www.gaertnerhof-gmbh.de/
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/archiv/pressreleases/2008_08_27_Staudenmarkt_Herbst.pdf
http://www.bgbm.org/bgbm/pr/archiv/pressreleases/2008_08_27_Staudenmarkt_Herbst.pdf


 

• Orchideenschau 
26. - 28. September 2008, Freitag – Sonntag, 9-18.30 Uhr 
Pflanzenschau - Beratung - Verkauf 
Nur alle 2 Jahre präsentiert die  Berliner Gruppe der Deutschen Orchideen-
Gesellschaft e.V. (D.O.G.) ihre phantastische Orchideenschau in Kooperation mit dem 
Botanischen Garten. Die schönsten Orchideen werden aus den privaten Sammlungen 
und den Gewächshäusern extra für diese Ausstellung im Neuen Glashaus 
zusammengetragen und stehen im Mittelpunkt. Orchideen bilden mit über 18.000 
bekannten Arten die größte Pflanzenfamilie der einkeimblättrigen Pflanzen. Unzählige 
Züchtungen bereichern das Spektrum zusätzlich an Farben und Formenvielfalt. Neben 
einer Fülle von Phalaenopsis-,  Cattleya- und Paphiopedilum-Arten sind in dieser 
Ausstellung auch seltene einheimische Orchideen und viele Raritäten zu sehen. 
Lassen Sie sich rund um die Kultur und Pflege von Orchideen fachmännisch beraten. 
Erfahren Sie mehr von der faszinierenden Pflanzenfamilie, zu der auch die Vanille 
gehört. Neben der Berliner Gruppe der D.O.G. sind auch die Bielefelder und 
Hamburger D.O.G. Gruppen beteiligt. Über zehn Orchideengärtner aus ganz 
Deutschland bieten Pflanzen und Zubehör an.  
Erwachsene (Kombikarte): 6 €, erm. 3,50 € 
Jahreskartenbesitzer des BGBM: 3 € 
Schulklassen: 1,50 / Schüler 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

• Das krönende Finale der Sommerkonzerte 
Vom virtuosen Klavierkonzert von Ji-Yeoun You (5.9.) bis zu russische Volkslieder und 
Lieder russischer Sinti und Roma mit Natascha Osterkorn (26.9.): die Sommerkonzerte 
finden nur noch diesen Monat statt (jeden Freitag, 18 Uhr).   

http://www.orchidee-berlin.de/
http://www.orchidee-berlin.de/


 

• Brazilian Nature: Mystery and Destiny  - nur noch bis 14. September 
Galerieausstellung zur Flora und Fauna Brasiliens 
Eine Ausstellung der Wissenschaftsstiftung des 
Bundesstaates São Paulo FAPESP. 
Im 19. Jahrhundert beschrieb Carl Friedrich von 
Martius in seiner Flora Brasiliensis den pflanzlichen 
Reichtum dieses Landes. Noch heute entdecken 
Forscher der FAPESP im Staate São Paulo 
unbekannte Arten. Ein Einblick in die diverse 
Vegetation Brasiliens. Brasilien beheimatet die 
größte biologische Vielfalt des Planeten, zwischen 
15 und 20 Prozent der bekannten Pflanzen- und 
Tierarten. Auf 37 Schautafeln der Ausstellung wird 
die Flora und Fauna Brasiliens fotografisch erlebbar. 
Näheres zur Galerieausstellung finden Sie unter 
http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/galerie/brazilian/default.htm  

• Alle Veranstaltungen, Führungen, Konzerte und Ausstellungen im September 
finden Sie in der pdf-Datei anbei (oder im Web 
www.bgbm.org/BGBM/pr/new/September.htm ). 

 
Vorschau auf den Monat Oktober:  
2. Oktober bis 
30. November 2008 
tägl. von 10-18 Uhr 

 

Rätselhafte Landschaften – Reisen im Mikrokosmos 
Fotoarbeiten von Silke Rodde 
Galerieausstellung  im Botanischen Museum anlässlich des 3. Europäischen 
Monats der Fotografie Berlin 2008, einem Projekt der Kulturprojekte Berlin GmbH 
(Infotelefon 030 / 24 74 98 88). 
Normaler Museumseintritt 2 €, erm. 1 € 
(bei Gartenbesuch Museumseintritt frei) 

  
17.-19. Oktober 2008 
Freitag-Sonntag, 9-17 
Uhr 

 

12. Vogelschau des Club Ornis Berlin  
Es zwitschern, krächzen und trällern ca. 500 Vögel im Neuen Glashaus des 
Botanischen Gartens. 88 verschiedene Arten z.B. Prachtfinken, Kanarienvögel, 
Wellen- und Großsittiche, Waldvögel sowie viele kleine Exoten werden präsentiert. 
Bereichert wird die Vogelschau durch Imkerhandwerk, eine Vogelbörse und 
Fachbücher. 
Eine Kooperation mit Club Ornis Berlin e. V. 
Ausstellung im Neuen Glashaus 
Kombiticket (inkl. Eintritt Botanischer Garten): 6 €, erm. 3,50 €; Sondertarife: für 
Inhaber der BGBM-Jahreskarte 3 €, einer Familienkarte 6 €;  
Eintritt frei: Kinder bis 6 Jahre  
 

   
 

http://www.bgbm.org/bgbm/museum/expo/galerie/brazilian/default.htm
http://www.bgbm.org/BGBM/pr/new/August.htm
http://www.mdf-berlin.de/ausstellungen/ausstellungen-chronologisch.html?mdfberlin%5bausstellung%5d=92&mdfberlin%5boffset%5d=0&mdfberlin%5bday%5d=&mdfberlin%5bletter%5d=&mdfberlin%5bsearch%5d=&cHash=076efb58a9
http://www.mdf-berlin.de/ausstellungen/ausstellungen-chronologisch.html?mdfberlin%5bausstellung%5d=92&mdfberlin%5boffset%5d=0&mdfberlin%5bday%5d=&mdfberlin%5bletter%5d=&mdfberlin%5bsearch%5d=&cHash=076efb58a9
http://www.club-ornis-berlin.de/


 
    
17. Oktober bis  
3. Mai 2009 
tägl. von 10-18 Uhr  

 

Ackern, Flößen, Jagen. Ernährung und Holznutzung in Berlin und 
Brandenburg in vorindustrieller Zeit.  
Ausstellung des Naturwissenschaftlichen Referates des Deutschen 
Archäologischen Instituts (DAI) in Kooperation mit dem Landesamt für 
Denkmalpflege und Archäologie des Landes Brandenburg und dem Botanischen 
Museum Berlin-Dahlem  
Sonderausstellung im Botanischen Museum 
Normaler Museumseintritt 2 €, erm. 1 € 
(bei Gartenbesuch Museumseintritt frei) 

  
26. Oktober 2008 
Sonntag 11-19 Uhr  

 

Halloween - das schaurig-schöne Fest für Jung und Alt  
Kürbis wird geschnitzt, gegessen, getrunken und gespielt 
Gruselspaziergang im Kostüm, Basteln, Spiele, Schminken, Malen, 
Märchenstunde, Kürbisschnitzen, Puppentheater, Kürbisausstellung 
Normaler Garteneintritt 5 €, erm. 2,50 € 

 

http://www.dainst.org/
http://www.dainst.org/

